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Trotz hoher Staatsverschuldung, BIP-Wachstum von 6,7% im Jahr 2025 und starkes Wachstum

des Kohlenwasserstoffsektors. 

Erdöl etabliert sich zunehmend als eines der zentralen Exportgüter und ergänzt damit die

traditionell bedeutenden Ausfuhren von Gold, Phosphaten, Fisch und Agrarerzeugnissen.

Für 2026 derzeit lediglich rund 2,2 % reales BIP-Wachstum in Aussicht

Österreichische Waren-Ausfuhren betrugen 2025 60 Mio. EUR.

Zusätzliche wirtschaftliche Impulse von den Olympischen Jugendspielen von 31.10-13.11.2026

erwartet

SENEGAL
WIRTSCHAFTSBERICHT

AUSSENWIRTSCHAFTSCENTER CASABLANCA
August 2026

BIP Wachstumsrate in %

Quelle: WKO Exportradar

Inflationsrate in %

Quelle: WKO Exportradar

Highlights

*Prognosen *Prognosen

https://app.powerbi.com/view?r=eyJrIjoiNzQxZDIzY2EtZTA0OC00N2E4LWJhMTQtNGE3NGJhMzg5YTU3IiwidCI6IjJiNTM0Y2FkLWQ1MWItNDViYi1hZjJiLTU5YzBmZTU4N2NkMiIsImMiOjh9&embedImagePlaceholder=true&pageName=5ec22f114089abe47ed6
https://app.powerbi.com/view?r=eyJrIjoiNzQxZDIzY2EtZTA0OC00N2E4LWJhMTQtNGE3NGJhMzg5YTU3IiwidCI6IjJiNTM0Y2FkLWQ1MWItNDViYi1hZjJiLTU5YzBmZTU4N2NkMiIsImMiOjh9&embedImagePlaceholder=true&pageName=5ec22f114089abe47ed6
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Makroökonomischer Ausblick
Nach einem kräftigen, von der steigenden Öl- und Gasproduktion
getragenen Wachstum von 6,7 % im Jahr 2025 dürfte sich die
wirtschaftliche Dynamik 2026 deutlich abschwächen; der IMF
prognostiziert ein reales BIP-Wachstum von lediglich 2,2 %.
Gleichzeitig entspannt sich die außenwirtschaftliche Position: Das
Leistungsbilanzdefizit von 11,3 % (2024) wandelt sich dank steigender
Ölexporte und sinkender Importe im Jahr 2025 in einen Überschuss
von 4,4 %, der 2026 weiter ansteigen soll. Auch das Haushaltsdefizit
sank durch strikte Ausgabenkürzungen im Jahr 2025 auf 6,4 %.
Dennoch belasten die immense Staatsverschuldung und der
anhaltend hohe Finanzierungsbedarf den kurzfristigen Ausblick
weiterhin massiv. 

Außenhandel und Investitionsdynamik
Mit dem Beginn der Ölproduktion aus dem Sangomar-Feld 2024 und
der Gasproduktion aus Greater Tortue Ahmeyim (GTA) 2025 hat sich
Senegals Exportstruktur grundlegend verändert. Erdöl und LNG
ergänzen die traditionell bedeutenden Exportgüter Gold,
Phosphatprodukte, Fisch und Agrarerzeugnisse und tragen
zunehmend zur Verbesserung der Außenhandelsbilanz bei. Der
Ausbau der heimischen Energieproduktion und geplante Investitionen
in zusätzliche Raffineriekapazitäten sollen mittelfristig die
Abhängigkeit von kostspieligen Energieimporten reduzieren.
Investitionsimpulse werden neben dem Kohlenwasserstoffsektor vor
allem in Infrastruktur, Energie, Landwirtschaft, Digitalisierung und
Bergbau erwartet, wobei neben den traditionell stark vertretenen
europäischen Partnern – allen voran Frankreich, aber auch Spanien,
Belgien und die Niederlande – zunehmend Investoren aus den
Golfstaaten, China und der Türkei an Bedeutung gewinnen.

Politische Spannungen bremsen wirtschaftliche Stabilisierung und Reformkurs

Der Senegal, der einst als wirtschaftlicher Motor und stabiler Vorreiter des frankophonen Westafrikas galt, hat
diese führende Rolle in der Region verloren. Unter der Führung von Präsident Bassirou Diomaye Faye, der im April
2024 aus dem Gefängnis heraus direkt zum jüngsten Staatsoberhaupt des Landes gewählt wurde, durchlebt die
Nation eine tiefgreifende Krise. Nach der Aufdeckung einer jahrelang verschleierten Staatsverschuldung, vor Fayes
Amtszeit, von rund 132 Prozent des BIP steht das Land vor einem harten Schuldenrestrukturierungsprozess und
massiver Haushaltskonsolidierung. Das Vertrauen internationaler Investoren ist angesichts der wirtschaftlichen
und politischen Herausforderungen verhalten. Zur Stabilisierung der Staatsfinanzen und Umsetzung der „Vision
Sénégal 2050“ setzt Präsident Faye seit Juni 2026 auf den Technokraten Ahmadou Al Aminou Mohamed Lô als
Premierminister. Die Absetzung des Vor-Premierministers Ousmane Sonkos und seine kurz darauf erfolgte
Übernehme des Vorsitzes der Nationalversammlung verschärften jedoch die politischen Spannungen und
erschweren aktuell die Umsetzung der Reformagenda erheblich.

Aktuelles der senegalesischen Wirtschaft

Außenhandel Senegals in
Milliarden USD

WKÖ-Exportradar
Vergleichen Sie Wirtschaftskennzahlen und Warenströme weltweit und
analysieren Sie Marktchancen für Ihr Produkt! 
Scannen Sie den QR-Code um loszulegen.

Quelle: Länderprofil

Bevölkerungswachstum in Mio.

Quelle: Weltbank
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https://ycharts.com/indicators/japan_liquefied_natural_gas_price
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https://data.worldbank.org/indicator/NE.CON.PRVT.ZS?locations=JP
https://documents1.worldbank.org/curated/pt/299131516806648462/pdf/122698-FRENCH-v2Annexes-Sections-2-4-FR.pdfhttps:/data.worldbank.org/indicator/NE.CON.PRVT.ZS?end=2022&locations=CN&skipRedirection=true&start=2009&view=chart


Wirtschaftskennzahlen 2024 2025 EU-Vergleich
2025 2026*

Verändeungen des realen BIP % zum Vorjahr 6,1 7,9 1,6 2,2

Bruttoinlandsprodukt, lauf. Preise in Mrd. USD 32,8 37,1 21.231,6 40,5

BIP je Einwohner, lauf. Preise in USD 1.759 1.936 / 2.054

BIP je Einwohner, KKP in USD 5.071 / / /

Inflationsrate in % zum Vorjahr -13,4 -7,9 2,5 2,5

Arbeitslosenquote  in % Erwerbsbev. 15-64 2,8 2,7 / /

Budgetsaldo des Staates in % des BIP -13,4 -7,9 -3,1 -6,7

Staatsverschuldung in % des BIP 132,4 130,2 82,5 132,3

Einnahmen Ausgaben
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Baumwolle

Elektrische Maschienen

Spezialgewebe, Stickereien

Papier und Pappe

Keramische Waren

Kennzahlenanalyse

Quellen: EIU, Länderprofil, Weltbank

*Prognosen

Gesamteinnahmen und -ausgaben
des Staates in % des BIP

Einschätzungen des Wirtschaftsdelegierten 
Senegal befindet sich mit dem Einstieg in die Öl- und Gasproduktion in einer wirtschaftlichen
Umbruchphase, die grundsätzlich neue Wachstums- und Investitionsperspektiven eröffnet. Chancen für
österreichische Unternehmen bestehen insbesondere in der Verkehrs- und Energieinfrastruktur, bei
erneuerbaren Energien und Wasserwirtschaft sowie in der Modernisierung von Landwirtschaft und lokaler
Verarbeitung. Diese Potenziale sind derzeit jedoch mit entsprechender Vorsicht zu bewerten: Hohe
Staatsverschuldung und Haushaltsdefizite schränken den öffentlichen Investitionsspielraum erheblich ein,
während die politischen Spannungen zwischen Präsidentschaft und Parlament die Umsetzung notwendiger
Reformen erschweren. Entscheidend wird sein, ob Senegal seine Staatsfinanzen stabilisieren und das
Vertrauen internationaler Marktakteure zurückgewinnen kann.

Länderprofile
Interessieren Sie sich für weitere Kennzahlen? 
Scannen Sie einfach diesen QR-Code, um das Länderprofil
zu entdecken!

Top 5 Exportgüter Österreichs in
den Senegal 2025
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Quellen: Länderprofil / Statistik Austria

*Anteile an der Warenausfuhr insgesamt in % auf Basis HS 2-Steller

Quellen: Länderprofil / Statistik Austria

*Prognosen

https://www.wko.at/statistik/laenderprofile/lp-deutschland.pdf?_gl=1*eg9b6f*_gcl_dc*R0NMLjE3MTk5MTA0MDQuNTZjZjZlYWVmMjY0MTdiNGYxYTAwODJkNGQ5MDMxOGU.*_gcl_au*MjA3NTg1MzE1LjE3MTk4MzkwNTU.*_ga*MjAyOTA2NDEzMi4xNzE5ODM5MDU1*_ga_TJBEG291F0*MTcyMDY4MTM2Ni4xNi4wLjE3MjA2ODEzNzcuMC4wLjEwMDI4MjE4NjM.
https://www.wko.at/statistik/laenderprofile/lp-senegal.pdf?_gl=1*15t1ubq*_gcl_au*ODI3OTExMTgzLjE3MjQ5MTU5NTg.*_ga*MTc0MzA0MTE0OS4xNzA5Mjc5MTM5*_ga_TJBEG291F0*MTcyNjQ5Mjg5Mi4yMTguMS4xNzI2NDk5NDEyLjAuMC4xMDY4OTc0MzUz
https://www.wko.at/statistik/laenderprofile/lp-senegal.pdf?_gl=1*15t1ubq*_gcl_au*ODI3OTExMTgzLjE3MjQ5MTU5NTg.*_ga*MTc0MzA0MTE0OS4xNzA5Mjc5MTM5*_ga_TJBEG291F0*MTcyNjQ5Mjg5Mi4yMTguMS4xNzI2NDk5NDEyLjAuMC4xMDY4OTc0MzUz
https://www.wko.at/statistik/laenderprofile/lp-senegal.pdf?_gl=1*15t1ubq*_gcl_au*ODI3OTExMTgzLjE3MjQ5MTU5NTg.*_ga*MTc0MzA0MTE0OS4xNzA5Mjc5MTM5*_ga_TJBEG291F0*MTcyNjQ5Mjg5Mi4yMTguMS4xNzI2NDk5NDEyLjAuMC4xMDY4OTc0MzUz
https://www.wko.at/statistik/laenderprofile/lp-senegal.pdf?_gl=1*15t1ubq*_gcl_au*ODI3OTExMTgzLjE3MjQ5MTU5NTg.*_ga*MTc0MzA0MTE0OS4xNzA5Mjc5MTM5*_ga_TJBEG291F0*MTcyNjQ5Mjg5Mi4yMTguMS4xNzI2NDk5NDEyLjAuMC4xMDY4OTc0MzUz
https://www.wko.at/statistik/laenderprofile/lp-senegal.pdf?_gl=1*15t1ubq*_gcl_au*ODI3OTExMTgzLjE3MjQ5MTU5NTg.*_ga*MTc0MzA0MTE0OS4xNzA5Mjc5MTM5*_ga_TJBEG291F0*MTcyNjQ5Mjg5Mi4yMTguMS4xNzI2NDk5NDEyLjAuMC4xMDY4OTc0MzUz
https://www.wko.at/statistik/laenderprofile/lp-china.pdf
https://www.wko.at/statistik/laenderprofile/lp-china.pdf
https://www.wko.at/statistik/laenderprofile/lp-china.pdf
https://www.wko.at/statistik/laenderprofile/lp-china.pdf
https://www.wko.at/statistik/laenderprofile/lp-china.pdf
https://www.wko.at/statistik/laenderprofile/lp-china.pdf
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Die bilateralen Wirtschaftsbeziehungen zwischen Österreich und Senegal entwickeln sich zunehmend dynamisch
aber bieten weiteres Ausbaupotenzial mit einem Handelsbilanzüberschuss von rund 27 Mio. EUR. Die
österreichischen Ausfuhren nach Senegal stiegen von rund 49,9 Mio. EUR im Jahr 2024 auf 60,2 Mio. EUR im Jahr
2025, was einem Zuwachs von rund 21 % entspricht. Einen kleinen Rücklauf gibt es bei den Exporten in den
Senegal von Jänner bis März 2026 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum -  11,8 Mio. EUR (2026) und 14,7 Mio. EUR
(2025). Als politisch und wirtschaftlich bedeutender Markt im frankophonen Westafrika bietet Senegal
österreichischen Unternehmen insbesondere Chancen in den Bereichen Infrastruktur und Urbanisierung,
Energie, Wasser- und Umwelttechnologien, Gesundheitswirtschaft, Landwirtschaft und Lebensmittelverarbeitung
sowie industrielle Ausrüstung. Der anhaltende Modernisierungs- und Investitionsbedarf des Landes eröffnet
dabei zusätzliche Geschäftsmöglichkeiten für österreichische Technologie- und Lösungsanbieter.

2025 exportierten österreichische Unternehmen vor
allem Textilien aus Baumwolle (EUR 42.5 Mio.) - in der
Graphik unter Bearbeitete Waren fallend. Weitere
Exportproduktgruppen betreffen
Maschinenbauerzeugnisse, die um das 5-fache auf 10
Mio. EUR im Vergleich zu 2024 gestiegen sind, was auf
projektbezogene Exportgeschäfte zurückzuführen ist.
Unter sonstige Fertigwaren fallen Meß- und Prüfgeräte.
 
Die österreichischen Importe aus Senegal verzeichneten
von 2024 auf 2025 einen deutlichen Anstieg von 1,2 Mio.
EUR auf 33,2 Mio. EUR, wobei mineralische Brennstoffe
mit einem Anteil von 96 % die Einfuhren 2025 klar
dominierten. Bei den Importen zeigt sich im 1. Quartal
2026 mit 0,38 Mio. EUR gegenüber 0,47 Mio. EUR im
Vergleichszeitraum 2025 ein leichter Rückgang.

Österreichische Dienstleistungsexporte nach Senegal
erreichten 2025 17 Mio. EUR und betreffen Ingenieur-
und Planungsleistungen, technische Beratung,
Projektmanagement, Maschinenwartung und technische
Services sowie Schulungen. Die Verdopplung mit
Vergleich zum Jahr 2024 ist ebenfalls auf
projektbezogenes Exportgeschäft zurückzuführen.

Wirtschaftsbeziehungen mit Österreich

Österreichische Warenexporte 2025 in Mio.
EUR, gesamt EUR 60,2 Mio.

Quelle: Länderstrategie / Statistik Austria

Österreichische Export- und
Importentwicklung in Mio. EUR

Quelle: Länderstrategie / Statistik Austria
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Zoll, Import & Export
Wir beraten Sie gerne zu den Zollbestimmungen und geben
Ihnen Starthilfe bei Ihren ersten Auslandsgeschäften.
Mehr Informationen gibt es gleich hier.

https://www.wko.at/aussenwirtschaft/senegal-export-import
https://www.wko.at/aussenwirtschaft/senegal-export-import
https://www.wko.at/aussenwirtschaft/senegal-export-import
https://www.wko.at/aussenwirtschaft/senegal-export-import


Top-Branchen und Trends
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Grüne Energie und Dekarbonisierung
Senegal treibt die Energiewende durch die Förderung von Solar- und Windkraftprojekten sowie dezentralen
Mini-Netzen aktiv voran, um die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen zu verringern. Trotz neuer
Gasfunde ist mit einer langfristigen Ausrichtung auf erneuerbare Energien, die durch internationale
Finanzierung gestützt wird, zu rechnen. Die Regierung setzt auf den Ausbau der Infrastruktur, um die
Versorgungssicherheit im ländlichen Raum zu verbessern. Ein zentraler Treiber ist hierbei die europäisch-
internationale Partnerschaft für eine gerechte Energiewende (JETP), die ein Finanzierungsvolumen von
rund 2,5 Milliarden Euro umfasst, um bis 2030 einen Ökostrom-Anteil von 40 % zu erreichen. Zudem hat
der Energiekonzern AXIAN Energy im April 2026 den finanziellen Abschluss für das 72 Millionen Euro
schwere Photovoltaikprojekt „NEA Kolda“ (60 MWc plus 72 MWh Batteriespeicher) im Süden des Landes
vermeldet, welches maßgeblich durch europäische Entwicklungsbanken wie die niederländische FMO und
die deutsche DEG finanziert wird. Insgesamt gilt der grüne Sektor als strategischer Wachstumsmarkt.

Mechanisierung im Agrarsektor 
Internationale Finanzinstitutionen unterstützen Projekte, die auf die Verarbeitung von Rohstoffen wie
Erdnüssen und Fisch abzielen. Ziel ist es, die Produktivität durch Mechanisierung zu erhöhen und die
Abhängigkeit von Rohstoffexporten zu verringern. Der freie Zugang zu regionalen Märkten über die AfCFTA
bietet dabei strategische Vorteile für Agrarexporte. Zudem verbessern Investitionen in Agtech-Start-ups
die Rückverfolgbarkeit entlang der Lieferketten. Besonders deutlich wird die internationale Unterstützung
durch ein im August 2026 finalisiertes Finanzierungspaket der Weltbank für den Senegal, das sich auf
insgesamt rund 517,63 Millionen EUR beläuft. Davon fließen im Rahmen der „AgriConnect“-Initiative allein
rund 120,78 Millionen EUR gezielt in den Ausbau klimaresilienter Agrar-Transportkorridore in den
nördlichen und zentralen Hauptanbaugebieten des Landes, um zahlreiche ländliche Produzenten an
urbane Märkte und Verarbeitungszentren anzubinden.

Digitales und Tech-Infrastruktur
Dakar investiert verstärkt in seine Tech-Infrastruktur, wobei der Dienstleistungssektor mit der digitalen
Infrastruktur gemeinsam fast die Hälfte (49,2 %) des nationalen BIP ausmachen. Die exzellente Anbindung
an Seekabel bildet das Rückgrat für mobile Bezahldienste, die von ruralen wie städtischer Bevölkerung
benutzt werden. Des Weiteren möchte man digitale Plattformen stärken für den grenzüberschreitenden
Handel und Möglichkeiten für IT-Outsourcing schaffen. Dafür möchte die Region zunehmend Investitionen
an Land ziehen. Das Gesamtbudget für diesen nationalen Digital-Masterplan liegt bei rund 1,68 Milliarden
EUR. Das Programm, das bis 2034 die Führungsrolle Senegals im afrikanischen Digitalsektor sichern soll,
umfasst abseits des massiven Ausbaus von Rechenzentren in der Planstadt Diamniadio auch staatliche
Cloud- und Cybersicherheitsstrukturen.



Einschätzungen zum Markt

Quelle: Lloyds Bank, Trading Economics
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Der Geschäftserfolg in Afrika basiert nicht nur auf einer lösungsorientierten Marktbearbeitung, sondern
besonders auf Geduld und langfristigem Engagement. Eine adaptierte Herangehensweise, ohne das eigene
Produkt in den Markt  drängen zu wollen, stattdessen die lokalen Probleme genau zu verstehen, ermöglicht die
Chance, maßgeschneiderte Lösung anzubieten. Zeit, Vertrauen sowie fundiertes Verständnis von notwendigen
Implementierungen können einen Geschäftserfolg gemeinsam mit lokalen Partnern ermöglichen.
 
Persönlicher Tipp des Wirtschaftsdelegierten:
Der senegalesische Markt ist ausgesprochen preissensibel, insbesondere bei öffentlichen Beschaffungen, wo der
begrenzte fiskalische Spielraum den Preisdruck zusätzlich erhöht.  Der Wettbewerb ist international geprägt:
Neben traditionell stark vertretenen französischen und anderen europäischen Unternehmen haben insbesondere
chinesische und türkische Anbieter ihre Marktposition ausgebaut; auch Investoren aus den Golfstaaten gewinnen
an Bedeutung.  Für europäische Anbieter sind daher neben Qualität vor allem wettbewerbsfähige
Finanzierungskonditionen, technischer Support, Schulungen und ein verlässlicher After-Sales-Service
entscheidend, um höhere Preise zu rechtfertigen.  Geschäftsanbahnungen sind stark beziehungsorientiert:
Persönliche Treffen vor Ort sind wesentlich und können durch E-Mail- und Telefonkontakte allein kaum ersetzt
werden.  Französisch ist die zentrale Geschäftssprache, während Englisch außerhalb bestimmter internationaler
Geschäftskreise wenig verbreitet ist.  Die Zusammenarbeit mit einem erfahrenen lokalen Vertreter oder
Vertriebspartner ist zwar in den meisten Branchen nicht vorgeschrieben, wird für einen erfolgreichen
Markteintritt jedoch ausdrücklich empfohlen; auch eine sorgfältige Due Diligence bei der Partnerwahl ist ratsam.
Als geeignete Möglichkeit für österreichische Unternehmen, erste Geschäftskontakte in Senegal aufzubauen und
potenzielle Partner zu identifizieren, bietet sich das maßgeschneiderte Format Business Leads an. Für mehr
Informationen wenden Sie sich an uns.

Dos and Don’ts 
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Internationale Exportpartner nach Senegal und Hauptproduktgruppen
Senegals für den Export

https://www.wko.at/aussenwirtschaft/global-business-barometer?p=ZW1haWw9QlRHQ2p3bmZ4eldhYS9qWHpHNlpBT0txZ1FvSVpmRlJZWDNOd1BRU1hYd1FPOXI2YzJDOCtDL0lyM0VnajFGNg%3D%3D&p=ZW1haWw9QlRHQ2p3bmZ4eldhYS9qWHpHNlpBT0txZ1FvSVpmRlJZWDNOd1BRU1hYd1FPOXI2YzJDOCtDL0lyM0VnajFGNg%3d%3d
https://www.wko.at/department/1389


Wegbereiter vor Ort
AußenwirtschaftsCenter Casablanca
Ambassade d'Autriche - Section Commerciale
45, Avenue Hassan II
20000 Casablanca
Marokko

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08:00 - 17:15
Freitag 08:00 - 13:00
MESZ -1 Stunde

E casablanca@wko.at
W https://www.wko.at/aussenwirtschaft/senegal

Weitere Informationen:
Geschäftsabwicklung,
Exportwissen, Zoll

WKÖ Wirtschaftsdelegierter
Dr. Albrecht Zimburg
Casablanca@wko.at 
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Hier scannen oder klicken
und über unsere Services
weltweit für Sie und Ihr
Unternehmen informieren!

Hören Sie rein: der Podcast der
AUSSENWIRTSCHAFT zum Thema
“Afrika: ein Kontinent der Chancen?”

Schauen Sie rein: Melden Sie sich
beim AussenwirtschaftsCenter
Casablanca für den Newsletter an.

Veranstaltungs-Highlights

Entdecken Sie weitere
Veranstaltungen mit Senegal-
Bezug! Scannen Sie den QR-Code,
um mehr zu erfahren!

Business Leads Westafrika 2026-27 | 01.10.2026,
Zugeschnittene Geschäftspartner- und Kundensuche in Westafrika auf Ihren
Wunsch. Melden Sie sich hierfür bei uns direkt unter: casablanca@wko.at

Africa Day | 19.10.2026, Wien
Stakeholder von ganz Afrika beim größten Netzwerk-Treffen des Jahres

© www.studiohuger.at
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	WIRTSCHAFTSBERICHT
	AUSSENWIRTSCHAFTSCENTER CASABLANCA August 2026
	Highlights
	Trotz hoher Staatsverschuldung, BIP-Wachstum von 6,7% im Jahr 2025 und starkes Wachstum des Kohlenwasserstoffsektors.
	Erdöl etabliert sich zunehmend als eines der zentralen Exportgüter und ergänzt damit die traditionell bedeutenden Ausfuhren von Gold, Phosphaten, Fisch und Agrarerzeugnissen.
	Für 2026 derzeit lediglich rund 2,2 % reales BIP-Wachstum in Aussicht
	Österreichische Waren-Ausfuhren betrugen 2025 60 Mio. EUR.
	Zusätzliche wirtschaftliche Impulse von den Olympischen Jugendspielen von 31.10-13.11.2026 erwartet
	Inflationsrate in %
	BIP Wachstumsrate in %



	Aktuelles der senegalesischen Wirtschaft
	Politische Spannungen bremsen wirtschaftliche Stabilisierung und Reformkurs
	Der Senegal, der einst als wirtschaftlicher Motor und stabiler Vorreiter des frankophonen Westafrikas galt, hat diese führende Rolle in der Region verloren. Unter der Führung von Präsident Bassirou Diomaye Faye, der im April 2024 aus dem Gefängnis heraus direkt zum jüngsten Staatsoberhaupt des Landes gewählt wurde, durchlebt die Nation eine tiefgreifende Krise. Nach der Aufdeckung einer jahrelang verschleierten Staatsverschuldung, vor Fayes Amtszeit, von rund 132 Prozent des BIP steht das Land vor einem harten Schuldenrestrukturierungsprozess und massiver Haushaltskonsolidierung. Das Vertrauen internationaler Investoren ist angesichts der wirtschaftlichen und politischen Herausforderungen verhalten. Zur Stabilisierung der Staatsfinanzen und Umsetzung der „Vision Sénégal 2050“ setzt Präsident Faye seit Juni 2026 auf den Technokraten Ahmadou Al Aminou Mohamed Lô als Premierminister. Die Absetzung des Vor-Premierministers Ousmane Sonkos und seine kurz darauf erfolgte Übernehme des Vorsitzes der Nationalversammlung verschärften jedoch die politischen Spannungen und erschweren aktuell die Umsetzung der Reformagenda erheblich.

	Makroökonomischer Ausblick
	Nach einem kräftigen, von der steigenden Öl- und Gasproduktion getragenen Wachstum von 6,7 % im Jahr 2025 dürfte sich die wirtschaftliche Dynamik 2026 deutlich abschwächen; der IMF prognostiziert ein reales BIP-Wachstum von lediglich 2,2 %.  Gleichzeitig entspannt sich die außenwirtschaftliche Position: Das Leistungsbilanzdefizit von 11,3 % (2024) wandelt sich dank steigender Ölexporte und sinkender Importe im Jahr 2025 in einen Überschuss von 4,4 %, der 2026 weiter ansteigen soll. Auch das Haushaltsdefizit sank durch strikte Ausgabenkürzungen im Jahr 2025 auf 6,4 %. Dennoch belasten die immense Staatsverschuldung und der anhaltend hohe Finanzierungsbedarf den kurzfristigen Ausblick weiterhin massiv.

	Außenhandel und Investitionsdynamik
	Mit dem Beginn der Ölproduktion aus dem Sangomar-Feld 2024 und der Gasproduktion aus Greater Tortue Ahmeyim (GTA) 2025 hat sich Senegals Exportstruktur grundlegend verändert. Erdöl und LNG ergänzen die traditionell bedeutenden Exportgüter Gold, Phosphatprodukte, Fisch und Agrarerzeugnisse und tragen zunehmend zur Verbesserung der Außenhandelsbilanz bei. Der Ausbau der heimischen Energieproduktion und geplante Investitionen in zusätzliche Raffineriekapazitäten sollen mittelfristig die Abhängigkeit von kostspieligen Energieimporten reduzieren. Investitionsimpulse werden neben dem Kohlenwasserstoffsektor vor allem in Infrastruktur, Energie, Landwirtschaft, Digitalisierung und Bergbau erwartet, wobei neben den traditionell stark vertretenen europäischen Partnern – allen voran Frankreich, aber auch Spanien, Belgien und die Niederlande – zunehmend Investoren aus den Golfstaaten, China und der Türkei an Bedeutung gewinnen.
	Bevölkerungswachstum in Mio.
	Außenhandel Senegals in Milliarden USD
	WKÖ-Exportradar Vergleichen Sie Wirtschaftskennzahlen und Warenströme weltweit und analysieren Sie Marktchancen für Ihr Produkt!  Scannen Sie den QR-Code um loszulegen.



	Kennzahlenanalyse
	Wirtschaftskennzahlen
	2024
	2025
	EU-Vergleich 2025
	2026*
	Verändeungen des realen BIP % zum Vorjahr
	6,1
	7,9
	1,6
	2,2
	Bruttoinlandsprodukt, lauf. Preise in Mrd. USD
	32,8
	37,1
	21.231,6
	40,5
	BIP je Einwohner, lauf. Preise in USD
	1.759
	1.936
	2.054
	BIP je Einwohner, KKP in USD
	5.071
	Inflationsrate in % zum Vorjahr
	-13,4
	-7,9
	2,5
	2,5
	Arbeitslosenquote  in % Erwerbsbev. 15-64
	2,8
	2,7
	Budgetsaldo des Staates in % des BIP
	-13,4
	-7,9
	-3,1
	-6,7
	Staatsverschuldung in % des BIP
	132,4
	130,2
	82,5
	132,3
	Gesamteinnahmen und -ausgaben des Staates in % des BIP
	Top 5 Exportgüter Österreichs in den Senegal 2025
	Einschätzungen des Wirtschaftsdelegierten
	Senegal befindet sich mit dem Einstieg in die Öl- und Gasproduktion in einer wirtschaftlichen Umbruchphase, die grundsätzlich neue Wachstums- und Investitionsperspektiven eröffnet. Chancen für österreichische Unternehmen bestehen insbesondere in der Verkehrs- und Energieinfrastruktur, bei erneuerbaren Energien und Wasserwirtschaft sowie in der Modernisierung von Landwirtschaft und lokaler Verarbeitung. Diese Potenziale sind derzeit jedoch mit entsprechender Vorsicht zu bewerten: Hohe Staatsverschuldung und Haushaltsdefizite schränken den öffentlichen Investitionsspielraum erheblich ein, während die politischen Spannungen zwischen Präsidentschaft und Parlament die Umsetzung notwendiger Reformen erschweren. Entscheidend wird sein, ob Senegal seine Staatsfinanzen stabilisieren und das Vertrauen internationaler Marktakteure zurückgewinnen kann.
	Länderprofile
	Interessieren Sie sich für weitere Kennzahlen?
	Scannen Sie einfach diesen QR-Code, um das Länderprofil zu entdecken!



	Wirtschaftsbeziehungen mit Österreich
	Die bilateralen Wirtschaftsbeziehungen zwischen Österreich und Senegal entwickeln sich zunehmend dynamisch aber bieten weiteres Ausbaupotenzial mit einem Handelsbilanzüberschuss von rund 27 Mio. EUR. Die österreichischen Ausfuhren nach Senegal stiegen von rund 49,9 Mio. EUR im Jahr 2024 auf 60,2 Mio. EUR im Jahr 2025, was einem Zuwachs von rund 21 % entspricht. Einen kleinen Rücklauf gibt es bei den Exporten in den Senegal von Jänner bis März 2026 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum -  11,8 Mio. EUR (2026) und 14,7 Mio. EUR (2025). Als politisch und wirtschaftlich bedeutender Markt im frankophonen Westafrika bietet Senegal österreichischen Unternehmen insbesondere Chancen in den Bereichen Infrastruktur und Urbanisierung, Energie, Wasser- und Umwelttechnologien, Gesundheitswirtschaft, Landwirtschaft und Lebensmittelverarbeitung sowie industrielle Ausrüstung. Der anhaltende Modernisierungs- und Investitionsbedarf des Landes eröffnet dabei zusätzliche Geschäftsmöglichkeiten für österreichische Technologie- und Lösungsanbieter.
	Österreichische Warenexporte 2025 in Mio. EUR, gesamt EUR 60,2 Mio.
	Österreichische Export- und Importentwicklung in Mio. EUR
	2025 exportierten österreichische Unternehmen vor allem Textilien aus Baumwolle (EUR 42.5 Mio.) - in der Graphik unter Bearbeitete Waren fallend. Weitere Exportproduktgruppen betreffen Maschinenbauerzeugnisse, die um das 5-fache auf 10 Mio. EUR im Vergleich zu 2024 gestiegen sind, was auf projektbezogene Exportgeschäfte zurückzuführen ist. Unter sonstige Fertigwaren fallen Meß- und Prüfgeräte.
	Die österreichischen Importe aus Senegal verzeichneten von 2024 auf 2025 einen deutlichen Anstieg von 1,2 Mio. EUR auf 33,2 Mio. EUR, wobei mineralische Brennstoffe mit einem Anteil von 96 % die Einfuhren 2025 klar dominierten. Bei den Importen zeigt sich im 1. Quartal 2026 mit 0,38 Mio. EUR gegenüber 0,47 Mio. EUR im Vergleichszeitraum 2025 ein leichter Rückgang.
	Österreichische Dienstleistungsexporte nach Senegal erreichten 2025 17 Mio. EUR und betreffen Ingenieur- und Planungsleistungen, technische Beratung, Projektmanagement, Maschinenwartung und technische Services sowie Schulungen. Die Verdopplung mit Vergleich zum Jahr 2024 ist ebenfalls auf projektbezogenes Exportgeschäft zurückzuführen.
	Zoll, Import & Export Wir beraten Sie gerne zu den Zollbestimmungen und geben Ihnen Starthilfe bei Ihren ersten Auslandsgeschäften. Mehr Informationen gibt es gleich hier.


	Top-Branchen und Trends
	Grüne Energie und Dekarbonisierung
	Senegal treibt die Energiewende durch die Förderung von Solar- und Windkraftprojekten sowie dezentralen Mini-Netzen aktiv voran, um die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen zu verringern. Trotz neuer Gasfunde ist mit einer langfristigen Ausrichtung auf erneuerbare Energien, die durch internationale Finanzierung gestützt wird, zu rechnen. Die Regierung setzt auf den Ausbau der Infrastruktur, um die Versorgungssicherheit im ländlichen Raum zu verbessern. Ein zentraler Treiber ist hierbei die europäisch-internationale Partnerschaft für eine gerechte Energiewende (JETP), die ein Finanzierungsvolumen von rund 2,5 Milliarden Euro umfasst, um bis 2030 einen Ökostrom-Anteil von 40 % zu erreichen. Zudem hat der Energiekonzern AXIAN Energy im April 2026 den finanziellen Abschluss für das 72 Millionen Euro schwere Photovoltaikprojekt „NEA Kolda“ (60 MWc plus 72 MWh Batteriespeicher) im Süden des Landes vermeldet, welches maßgeblich durch europäische Entwicklungsbanken wie die niederländische FMO und die deutsche DEG finanziert wird. Insgesamt gilt der grüne Sektor als strategischer Wachstumsmarkt.
	Mechanisierung im Agrarsektor
	Digitales und Tech-Infrastruktur



	Einschätzungen zum Markt
	Internationale Exportpartner nach Senegal und Hauptproduktgruppen Senegals für den Export
	Dos and Don’ts
	Der Geschäftserfolg in Afrika basiert nicht nur auf einer lösungsorientierten Marktbearbeitung, sondern besonders auf Geduld und langfristigem Engagement. Eine adaptierte Herangehensweise, ohne das eigene Produkt in den Markt  drängen zu wollen, stattdessen die lokalen Probleme genau zu verstehen, ermöglicht die Chance, maßgeschneiderte Lösung anzubieten. Zeit, Vertrauen sowie fundiertes Verständnis von notwendigen Implementierungen können einen Geschäftserfolg gemeinsam mit lokalen Partnern ermöglichen.
	Persönlicher Tipp des Wirtschaftsdelegierten:
	Der senegalesische Markt ist ausgesprochen preissensibel, insbesondere bei öffentlichen Beschaffungen, wo der begrenzte fiskalische Spielraum den Preisdruck zusätzlich erhöht.  Der Wettbewerb ist international geprägt: Neben traditionell stark vertretenen französischen und anderen europäischen Unternehmen haben insbesondere chinesische und türkische Anbieter ihre Marktposition ausgebaut; auch Investoren aus den Golfstaaten gewinnen an Bedeutung.  Für europäische Anbieter sind daher neben Qualität vor allem wettbewerbsfähige Finanzierungskonditionen, technischer Support, Schulungen und ein verlässlicher After-Sales-Service entscheidend, um höhere Preise zu rechtfertigen.  Geschäftsanbahnungen sind stark beziehungsorientiert: Persönliche Treffen vor Ort sind wesentlich und können durch E-Mail- und Telefonkontakte allein kaum ersetzt werden.  Französisch ist die zentrale Geschäftssprache, während Englisch außerhalb bestimmter internationaler Geschäftskreise wenig verbreitet ist.  Die Zusammenarbeit mit einem erfahrenen lokalen Vertreter oder Vertriebspartner ist zwar in den meisten Branchen nicht vorgeschrieben, wird für einen erfolgreichen Markteintritt jedoch ausdrücklich empfohlen; auch eine sorgfältige Due Diligence bei der Partnerwahl ist ratsam.  Als geeignete Möglichkeit für österreichische Unternehmen, erste Geschäftskontakte in Senegal aufzubauen und potenzielle Partner zu identifizieren, bietet sich das maßgeschneiderte Format Business Leads an. Für mehr Informationen wenden Sie sich an uns.


	Wegbereiter vor Ort
	AußenwirtschaftsCenter Casablanca
	Ambassade d'Autriche - Section Commerciale
	45, Avenue Hassan II
	20000 Casablanca
	Marokko
	Öffnungszeiten:
	Montag bis Donnerstag 08:00 - 17:15
	Freitag 08:00 - 13:00
	MESZ -1 Stunde
	E casablanca@wko.at
	W https://www.wko.at/aussenwirtschaft/senegal
	Veranstaltungs-Highlights
	WKÖ Wirtschaftsdelegierter Dr. Albrecht Zimburg Casablanca@wko.at
	Africa Day | 19.10.2026, Wien Stakeholder von ganz Afrika beim größten Netzwerk-Treffen des Jahres
	Business Leads Westafrika 2026-27 | 01.10.2026, Zugeschnittene Geschäftspartner- und Kundensuche in Westafrika auf Ihren Wunsch. Melden Sie sich hierfür bei uns direkt unter: casablanca@wko.at
	Entdecken Sie weitere Veranstaltungen mit Senegal-Bezug! Scannen Sie den QR-Code, um mehr zu erfahren!
	Hören Sie rein: der Podcast der AUSSENWIRTSCHAFT zum Thema “Afrika: ein Kontinent der Chancen?”
	Schauen Sie rein: Melden Sie sich beim AussenwirtschaftsCenter Casablanca für den Newsletter an.
	Weitere Informationen: Geschäftsabwicklung, Exportwissen, Zoll
	Hier scannen oder klicken und über unsere Services weltweit für Sie und Ihr Unternehmen informieren!
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